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MEDIENMITTEILUNG 

Am 23. Juni 2023 fand die dritte ordentliche Mitgliederversammlung des Vereins 
Zukunft Drei Seen Land in den Räumlichkeiten der Gemeinde Avenches statt. Nebst 
den statutarischen Geschäften, wurden die Mitglieder über die aktuellen Arbeiten 
informiert, insbesondere den nächsten entscheidenden Schritt in Zusammenarbeit mit 
den Kantonen, welchen schon bald eine entsprechende Anfrage unterbreitet wird. 
Überzeugt davon, dass nur eine integrale Nutzungsplanung dieser wichtigen 
Landschaft zum Ziel führen kann ist der Verein bestrebt mittels 
Mehrzweckgenossenschaften den Herausforderungen der Zukunft begegnen zu 
können. 

In einer sehr zügigen Mitgliederversammlung nahmen die anwesenden Stimmberechtigten, 
unter der Leitung von Präsident Christian Wanner, sowohl den Kurzbericht des 
Geschäftsführers, Herr Markus Ith, die Jahresrechnung 2022 wie auch das Budget 2023 
einstimmig an. 

Zur Verstärkung des Vorstandes und als Bindeglied zum Kanton Neuenburg wurde Frau 
Nadia Chassot, Grossrätin und Generalrätin aus La Tène neu in den Vorstand gewählt. Der 
Verein ist erfreut mit dieser Wahl den direkten Draht zur Neuenburger Politik wieder hergestellt 
zu haben. 

Hauptbestandteil der Mitgliederversammlung war hingegen die anschliessende Information 
über die zukünftige Planung und der Antrag an die Kantone, zu welcher auch die 
Grundeigentümer, welche noch nicht Mitglied sind, eingeladen wurden. 
Eröffnet wurde dieser Teil durch ein sehr interessantes Input-Referat vom ehemaligen 
Regierungsstatthalter Werner Könitzer, profunder Kenner der Juragewässerkorrektionen und 
klarer Verfechter eines integralen Ansatzes zur Weiterentwicklung der Region. Er, wie auch 
der Verein Zukunft Drei Seen Land sind überzeugt, das die anstehenden Herausforderungen 
nicht mit einer dritten Juragewässerkorrektion gelöst werden können, was kürzlich auch die 
Kantonsregierungen bestätigt und bekräftigt haben. 

 



 

 

 

 

Es braucht eine andere, nachhaltige und umsetzbare Herangehensweise für welche der 
Verein einen möglichen Weg aufzeigt, und diesen nun zusammen mit den Kantonen angehen 
will. 

Dazu erarbeitete die Geschäftsstelle, zusammen mit den mandatierten Dr. Phil II Peter 
Gresch, Raumplaner, und Dr. Anton Brülhart, Forstingenieur, ein Antragsdokument, welches 
den Kantonen aufzeigt, welche Herausforderungen anstehen, wie diese in einem 
partizipativen Prozess angegangen und schlussendlich auch planungssicher und mit einer 
stabilen Struktur umgesetzt werden können. 

Dieses Dokument wurde seit der Mitgliederversammlung bereits mit mehreren der betroffenen 
Kantone besprochen, und stiess auf sehr viel Interesse, wie auch Zustimmung betreffend 
Herangehensweise. Wie der Verein sind auch die Kantone überzeugt, dass nur eine 
gesamtheitliche Betrachtung eine sinnvolle Planung und anschliessende Umsetzung 
ermöglichen. Dabei sollen alle interessierten Kreise ihre Ansprüche und Ideen auf den Tisch 
bringen können, um sie gegenseitig zu besprechen und bestmögliche Lösungen zu finden. 
Deshalb ist der Verein auch gespannt auf die Sicht der Umweltverbände, welche in diesen 
Tagen ihre Vision des Drei Seen Landes präsentieren werden. 

Damit all diese Arbeiten und die Abwägung der verschiedenen Interessen planerisch 
angegangen werden können, braucht es nun die Vorbereitung und Schaffung der 
notwendigen Grundlagen, anschliessend der richtigen Strukturen. Dazu sollen in 
Zusammenarbeit mit den Kantonen und Privaten nun die finanziellen Möglichkeiten 
geschaffen werden, um das Grossprojekt weiter zum Erfolg zu führen. 

Der Verein Zukunft Drei Seen Land ist überzeugt, dass mit der Idee von Mehrzweck-
genossenschaften der richtige Weg eingeschlagen wurde, um nicht nur nachhaltige 
Strukturen zu schaffen, um die anstehenden Projekte umsetzen zu können, sondern dadurch 
auch Gewähr geboten werden kann, dass alle Anspruchsgruppen ihre Anliegen einbringen 
können. 

Zusammen mit den Kantonen werden nun die weiteren Schritte besprochen und konkretisiert, 
um in den Jahren 2024 – 2027 in die ersten konkreten Arbeiten einsteigen zu können. 
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